
UNTERSTÜTZUNG IM TEAM 
VON NILUFAR COGAY
Unsere Titelstory → Seite 4
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das-ist-meine-bank.de

Jetzt Wero 

freischalten

und Geld 

in Echtzeit 

senden.

Mit Wero in nur 10 Sekunden.

Handy raus. Geld rüber. Fertig.
Geld senden? Easy.

Hier ganz einfach
 

die VR-Banking
 App 

runterladen



Editorial

Es ist wieder so weit: Der Februar bringt nicht nur kalte Winter-
tage, sondern auch die bunteste Zeit des Jahres – den Karneval 
oder Fasching! In unserer Uecker-Randow-Region wird diese 
Tradition seit vielen Jahren mit viel Herz und Kreativität gefei-
ert. Besonders Leopoldshagen und Heinrichswalde sind weit 
über ihre Grenzen hinaus für ihre stimmungsvollen Veranstal-
tungen bekannt. Hier wird Karneval nicht nur organisiert, son-
dern gelebt! Von aufwendigen Kostümen über humorvolle 
Showeinlagen bis hin zu stimmungsvoller Musik – das Pro-
gramm in diesen Orten bietet für jeden Geschmack etwas. 
Kein Wunder also, dass einige Veranstaltungen so beliebt sind, 
dass die Karten längst ausverkauft sind und Zusatzveranstal-
tungen angekündigt werden.

Aber keine Sorge: Es gibt noch viele Möglichkeiten, die närrische 
Zeit in unserer Region zu erleben. Ob man selbst in ein buntes 
Kostüm schlüpft und mitfeiert oder einfach nur als Zuschauer den 
Spaß genießt – Fasching ist eine wunderbare Gelegenheit, den grauen 
Alltag hinter sich zu lassen und gemeinsam zu lachen, zu tanzen und das 
Leben zu feiern.

An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an alle engagierten Vereine und Helfer, die 
mit ihrem Einsatz und ihrer Leidenschaft dafür sorgen, dass diese wunderbare Tradition 
erhalten bleibt. Ohne sie wären die Abende nicht so fröhlich und die Säle nicht so gut gefüllt.

Kommen Sie vorbei und lassen Sie sich von der Lebensfreude anstecken.

Liebe Leserin,
lieber Leser!

Ihr Danny Krüger

Danny Krüger
Geschäftsführer 
Tel. 0175 / 19 55 448
krueger@WIRinUER.de

Doreen Schmidt
Geschäftsführerin
Tel. 0160 / 99 4719 27
schmidt@WIRinUER.de

René Plückhahn
Geschäftsführer
Tel. 0159 / 03 895163
plueckhahn@WIRinUER.de
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Seit nunmehr drei Jahren prakti-
ziert die Fachärztin für Augen-
heilkunde Nilufar Cogay in Pase-
walk. Mit der Übernahme der 
Praxis von Dr. Joachim Böhm er-
füllte sie sich einen Lebens-
traum. Tatkräftig unterstützt 
wird sie von ihrem Mann Emre 
und natürlich von den medizini-
schen Fachangestellten Brigitte, 
Magda und Franziska.

 Franziska und Brigitte, bei der 
alle Fäden zusammen laufen und 
die den Praxisalltag managt, 
waren bereits bei Dr. Böhm be-

schäftigt. Seit August 2023 ver-
stärkt eine Auszubildende das 
Team. Vanessa Mandel erlernt 
hier ebenfalls den Beruf der me-
dizinischen Fachangestellten 
und kann von Brigitte und ihren 
beiden Kolleginnen viel lernen. 
 Assistenzärztin Carmen Ca-
raccioli ist seit November 2024 in 
der Praxis tätig. Sie absolvierte 
bereits Studium und Ausbildung 
in Wiesbaden und Rostock und 
freut sich, dass sie bei Nilufar 
Cogay ihre Ausbildung fortsetzen 
kann. Die junge Frau hatte ihre 
große Liebe in Rostock gefunden 
und kehrte mit ihrem Mann in 
dessen Heimat zurück.
 In der Praxis legt Nilufar Co-
gay besonderen Wert auf eine 
einfühlsame Kommunikation. 
Gerade bei Laserbehandlungen 
für den Grünen und Grauen Star 
(SLT-Laser und YAG-Laser) sowie 
bei IVOM-Behandlungen ist es 
dem Team besonders wichtig, 
den Patienten ihre Sorgen und 
Ängste zu nehmen. IVOM-Be-
handlungen führt die Fachärztin 
in separaten Räumlichkeiten des 
Asklepios-Klinikums durch und 

erspart den Patienten damit lan-
ge Wege in andere Praxen. „Eine 
umfassende Beratung und Auf-
klärung über mögliche Behand-
lungsoptionen sowie deren Vor- 
und Nachteile haben oberste 
Priorität. So können wir gemein-
sam mit dem Patienten die beste 
Entscheidung treffen und einen 
positiven Behandlungserfolg er-
zielen“, erläutert die Fachärztin.
 Damit sich die Patienten wohl 
und gut aufgehoben fühlen, wur-

de von Nilufar Cogay in den ver-
gangenen Jahren sehr viel inves-
tiert. Neue Technologien hielten 
in die Praxisräume Einzug, die 
bereits seit vielen Jahren in Be-
trieb waren. Dafür mussten nicht 
nur neue und moderne Geräte 
und Instrumente angeschafft 
werden, um möglichst genaue 
Untersuchungsergebnisse zu er-
halten, sondern auch die Praxis-
räume wurden einer wahren 
Frischzellenkur unterzogen. Ge-

Die neue Assistenzärztin Carmen Caraccioli bei der Untersuchung.

Nilufar Cogay (4. v. l.) und ihre Mitarbeiterinnen sind ein eingeschworenes Team zum Wohle ihrer Patienten. 
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meinsam mit regionalen Hand-
werkern wurde der Umbau reali-
siert. Doch nicht nur Praxisein-
richtung, angewendete Behand-
lungsmethoden und Technologi-
en sind wichtig, sondern auch 
das Know-how der Fachange-
stellten und Ärztinnen. Regelmä-
ßige Weiterbildungen stehen da-
her neben dem Praxisalltag im 
Terminkalender.
 Immer häu昀椀ger stoßen Nilu-
far und Emre Cogay, der auch 
seine Frau bei der Weiterent-
wicklung der Praxis unterstützt, 
an bauliche Grenzen, die sie auf-
grund des Denkmalschutzes für 
das Haus einengen. Daher haben 
sie nun beschlossen, den Stand-
ort in der Oskar-Picht-Straße 62 
zur Mitte des Jahres aufzugeben 
und mit der Praxis in neue 
Räumlichkeiten zu ziehen. „Für 
unsere Patienten wird dann ein 
Termin in unserer Praxis noch 
angenehmer“, verspricht Nilufar 
Cogay. Zum einen wird sich die 
Parkplatzsituation an der Ecke 
Prenzlauer Straße/Große Kir-
chenstraße für die Patienten ver-
bessern. Außerdem werden die 
Praxisräume noch moderner und 
heller. In Absprache mit dem 
Vermieter, der WOBA Pasewalk 
GmbH, ist eine Rampe für Patien-

ten, die mit dem Rollator oder 
einem Rollstuhl zu ihrem Termin 
in die Praxis kommen, geplant.  
Auf die geschätzte fachliche 
Kompetenz und die einfühlsame 
Kommunikation sowie individu-
ell abgestimmte Therapien kön-
nen sich die Patienten auch wei-
terhin freuen. Alle werden recht-
zeitig benachrichtigt, damit ei-
nem erfolgreichen Neustart in 
den neuen Räumlichkeiten 
nichts entgegensteht. DS

Emre Cogay, der seine Frau 
tatkräftig bei der Etablierung 
ihrer Praxis unterstützt und 
berät, war bereits vor dem 
Umzug in die Uecker-Ran-
dow-Region im Optiker-Groß-
handel tätig. Nun plant er mit 
einem Geschäftspartner die 
Eröffnung eines Optiker-
Fachgeschäftes in Pasewalk.
 Durch seine Kenntnisse in 
der Branche und der Tatsa-
che, dass derzeit in Pasewalk 
nur ein Fachgeschäft ansässig 
ist, kam er auf die Idee. „Ich 
p昀氀ege sehr gute Kontakte zu 
den Optikern der Region und 
bin im regelmäßigen Aus-
tausch mit ihnen“, so Emre 
Cogay. Durch die Gespräche 
mit den Optikern weiß er, 
dass der Bedarf an Optiker-
Fachgeschäften auch im länd-
lichen Raum ganz einfach da 
ist. So waren noch vor einiger 
Zeit zwei Fachgeschäfte in Pa-
sewalk, selbst die kleine Ge-
meinde Ferdinandshof hatte 
seinen eigenen Optiker. Kun-
den müssen zum Teil längere 
Wartezeiten für eine neue, 
modische und individuelle 

Sehhilfe in Kauf nehmen. 
Denn die Anfertigung einer 
gut sitzenden und chicen 
Sehhilfe ist immer noch 
Handwerkskunst und benö-
tigt Fingerspitzengefühl, Zeit 
bei der Beratung und dann 
bei der Anfertigung. Sie sollte 
ganz einfach kein Produkt 
von der Stange sein, sondern 
die Individualität der Trägerin 
und des Trägers unterstrei-
chen und trotzdem zweckmä-
ßig und funktionell sein.
 Durch den Fachkräfteman-
gel, aber auch die Infrastruk-
tur, konzentrieren sich Fach-
geschäfte immer mehr in den 
Oberzentren, die für die im-
mer älter werdende Bevölke-
rung oft nur schwer erreich-
bar ist. Emre Cogay und sein 
Geschäftspartner haben es 
sich daher zur Aufgabe ge-
macht, demnächst ein Fach-
geschäft in der Pasewalker In-
nenstadt zu eröffnen und den 
Kunden aus der Region eine 
Alternative zu bieten. Der ge-
naue Eröffnungstermin wird 
rechtzeitig bekannt gegeben.

DOREEN SCHMIDT

Emre Cogay plant ein Optiker-Fachgeschäft in Pasewalk.

Carmen Caraccioli (li.) kann von der erfahrenen Fachärztin für Au-
genheilkunde eine Menge lernen.
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Spruch des Monats
„Guter Rat ist wie Schnee, je leiser er fällt, 

desto länger bleibt er liegen.“
– Sprichwort aus Finnland –

Lokalsplitter
Kurzmeldungen aus Uecker-Randow und Umgebung

Mönkebude: Für die Gemeinde Mönkebude haben wir als WIR in UER 
GmbH den neuen Internetauftritt gestaltet. In enger Zusammenarbeit 
mit der Gemeinde und dem Tourismusbetrieb Mönkebude BgA haben 
wir eine moderne und übersichtliche Plattform geschaffen, die alle 
wichtigen Informationen schnell und intuitiv zugänglich macht. Gleich 
auf der Startseite vermitteln ein Drohnenbild und frische Farben das 
Flair des Erholungsortes. Besonderen Wert haben wir darauf gelegt, die 
Seite für mobile Endgeräte zu optimieren, damit die Besucher jederzeit 
und von überall auf alle Inhalte zugreifen können.
 Wenn auch Sie eine neue Website für Ihr Unternehmen oder Ihren 
Verein planen, kontaktieren Sie uns per E-Mail info@WIRinUER.de oder 
rufen Sie uns einfach an unter 0159 03 8951 63. Wir freuen uns auf Ihr 
Projekt! DANNY KRÜGER

Strasburg: Traditionell schmückten 
am 25.11.24 die Kinder der Tagesmutti 
Dana Ebert sowie der DRK-Kita „Sied-
lungsspatzen“ gemeinsam mit den Be-
wohnern die Tanne im 1. Siedlungsweg 
vor den Häusern der Strasburger Woh-
nungsgenossenschaft eG. „Ziel ist es, 
Jung und Alt zusammenzubringen und 

der Vereinsamung 
von älteren Mitglie-
dern und Mietern 
entgegenzuwirken“, 
so der Vorstandsvor-
sitzende der Genos-
senschaft Sven Jung-
hans. Gemeinsam 
machten sich Klein 
und Groß ans Werk. 

Die Bewohner verschönerten den 
Baum mit bunten Kugeln. Eine langjäh-
rige Mieterin stellte eine beleuchtete 
Eisenbahn zur Verfügung. Dank der Un-
terstützung von Jürgen Andrey konn-
ten Baum und Eisenbahn am Abend 
erstrahlen und allen Bewohnern in der 
Advents- und Weihnachtszeit viel 
Freude bereiten. Das traditionelle 
Schmücken war sogar bis zum Niko-
laus vorgedrungen. Er machte eine 
Ausnahme und überraschte alle 昀氀eißi-
gen Kinder schon vor dem eigentli-
chen Nikolaustag mit einer Belohnung. 
Die SWG möchte Jürgen Andrey und 
Heino Treichel vom Dienstleistungs-
service für die gute und unkomplizier-
te Zusammenarbeit danken. DS

Beim großen Weihnachtsrätsel 
in unserer Dezember-Ausgabe 
gab es wieder viele Preise unse-
rer Partner zu gewinnen. Hun-
derte von Briefen, Postkarten 
und E-Mails mit dem richtigen 
Lösungswort „Tannenbaumspit-
ze“ sind bei uns eingegangen. 
Außerdem wurde der Glückstaler 
auf Seite 24 gefunden und der 
gesuchte Ort des Bilderrätsels 
war Blumenthal. Hier sind die 
Gewinner:

Retro-Musiksystem von NORMA:
Marga Storbeck, Pasewalk
6 Gutscheine von Nova Vitale:
Christian Metzner, Torgelow
Uschi Fichtner, Eggesin
Jörg Görlich, Torgelow
Hannelore Lau, Torgelow
Sandra Drückler, Pasewalk
Viktor Gärtner, Vogelsang-Warsin
2 Eintrittskarten von der 
NaturThermeTemplin GmbH:
Marlies Plantikow, Ueckermünde
Dorit Engel, Pasewalk
Damen-Parfümset von Essens 
vom Friseursalon Stelter:
Ruth Pirwitz, Torgelow
Familienkarte für den Tierpark 
Ueckermünde:
Ingrid Range, Woldegk
3 Überraschungspreise von 
der VR-Bank Uckermark-
Randow eG:
Ingeborg Hackbusch, Pasewalk
Christiane Wilß, Rollwitz
Peter Gerth, Hammer
Eyeshaker (Brillenputzbehälter) 
von Haff-Oktik:
Brigitte Beitzke, Eggesin
3×1 Karte vom Musikverein 
Pasewalk e.V.:
Marina Kohtz, Ueckermünde
Helga Widder, Pasewalk
Heike Klötzer, Torgelow

2 Essensgutscheine von der 
Villa Knobelsdorff:
Kerstin Tramp, Torgelow
Karin Tabbert, Pasewalk
Buch „Fussball-EM 2024“ von 
der Buchhandlung Pofahl:
Hartmut Döring, Torgelow
Gutschein von Salon Kraus:
Jacqueline Wallberg, Eggesin
Spezialitäten von der 
Bauerngarten Manufaktur in 
Ferdinandshof:
Mandy Verchow, Torgelow
5 Kalender von WIR in UER:
A. Jahnke, Pasewalk
Elke Ehlert, Ueckermünde
Gundula Rath, Ueckermünde
Stefanie Pelz, Schwedt
Bianca Sternberg, Rothenklem-
penow
Kalender für den Glückstaler:
Eva-Maria Schuldt, Torgelow
Herzlichen Glückwunsch!

Website von Mönkebude 
in neuem Glanz

Tradition für Jung und Alt

Gewinner unserer 
Weihnachtsausgabe

Sylvana Eckhardt, Marktleiterin 
des NORMA-Frische-Discounters in 
Pasewalk, bei der Ziehung der Ge-
winnerin des Retro-Musiksystems.
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Luckower Straße 10B
17367 Eggesin

Tel: 039779 297181
Tel: 039779 29539

Mobil: 0172 31 84 726
Fax: 039779 29549

Mail: immobilienmaklerkontor@web.de
Web: immobilienmaklerkontor.de

Wir suchen dringend für
solvente Familie mit 2 Kindern
ein Haus oder Wohnung zum
Kauf oder Miete.

Immobilien &
Makler Kontor

Christel Pawlak
Ihre Immobilienmaklerin
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Geld senden war 
noch nie so einfach!
Das spontane Geburtstagsge-
schenk, der Pizzaabend mit 
Freunden oder die geteilten 
Spritkosten für den Wochen-
endtrip – mit dem Bezahldienst 
Wero erledigen Sie das Bezahlen 
im Handumdrehen und ganz 
ohne Bargeld. Schnell, einfach 
und sicher.

Was ist Wero?
Wero ist die neue Bezahlfunktion 
in der VR-Banking App, mit der 
Sie in Echtzeit Geld von Girokon-
to zu Girokonto senden können. 
In nur 10 Sekunden schicken Sie 
den gewünschten Betrag an 
Freunde oder Familienmitglie-
der. Alles, was Sie dafür brau-
chen, ist Ihr Smartphone und die 
Handynummer oder die E-Mail-
Adresse des Empfängers. Die 
Nutzung von Wero ist für Sie 
komplett kostenfrei.

Ist Wero sicher?
Auf jeden Fall! Hinter Wero steht 
die Europe Payments Initiative. 
Diese wurde von mehreren euro-
päischen Banken ins Leben geru-
fen, um das Bezahlen für Kunden 
in ganz Europa einfacher zu ma-
chen. Da Wero als Bezahlfunkti-
on in die VR Banking App inte-
griert ist, werden alle Sicher-
heitsmaßnahmen und -anforde-
rungen der VR Banking App und 
des OnlineBankings erfüllt.

So einfach funktioniert Wero
In nur wenigen Schritten sind Sie 
startklar und können Wero nutzen:
1. Wero freischalten: Laden Sie 

sich die neueste Version der 
VR-Banking App auf Ihr 
Smartphone und aktivieren 
Sie Wero in der App.

2. Kontakt auswählen: Geben 
die Handynummer oder die 

E-Mail-Adresse des Empfän-
gers ein.

3. Betrag senden: Wählen Sie 
den gewünschten Betrag aus 
– und zack, nach spätestens 
10 Sekunden ist das Geld auf 
dem Konto von Freunden 
oder Familienmitgliedern!

Wichtig: Der Empfänger benötigt 
ebenfalls eine aktivierte Wero-
Funktion in der App einer teil-
nehmenden Bank.

Die aktuelle Version der VR-Ban-
king App können Sie sich hier 
downloaden:

Haben Sie noch Fragen zur App 
oder zu unserem neuen Bezahl-
dienst Wero? Dann rufen Sie uns 
gerne an unter der Rufnummer 
03984/363-0. PM

Mit Wero können Sie Geld in nur 
wenigen Sekunden an Familie 
oder Freunde senden oder Zah-
lungen empfangen.

ADVERTORIAL

Mit Wero Geld in Echtzeit an Familie und Freunde schicken
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KONTAKT
Film und Kino Ueckermünde GbR
An der Volksbühne 4
17373 Ueckermünde
Tel. 039771 25950
www.kino-ueckermuende.de

Im Januar und Februar gibt es 
Filme für Jung und Alt auf der 
großen Leinwand. Bereits am 23. 
Januar startet mit der deutschen 
Komödie „Kundschafter des Frie-
dens 2“ die Fortsetzung des 
launigen Agenten昀椀lms um pen-
sionierte DDR-Spione. Der Fami-
lien昀椀lm „Paddington in Peru“ 
kommt am 30. Januar in die Ki-

nos und sorgt für eine unter-
haltsame Zeit im Kinosaal. Pad-
dington und die Familie Brown 
reisen nach Peru. Am 13. Februar 
gibt es endlich wieder Nach-
schub von Marvel: „Captain Ame-
rica 4: Brave New World“ spielt 
nach der Disney+ Serie „The Fal-
con and the Winter Soldier“. Den 
Titel des Captain America trägt 

nun der ehemalige Falcon. Eine 
Romanze darf im Valentinsmo-
nat Februar nicht fehlen: 
„Bridget Jones 4 - Verrückt nach 
ihm“ startet am 27. Februar und 
dreht sich, wie der Name schon 
sagt, um Bridget Jones, die sich 
neben ihrer Familie wieder ins 
Berufsleben wagt.

DANNY KRÜGER

Aktuelle Filmstarts im Kino „Volksbühne“ Ueckermünde
Unsere Kino-News
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Deine Ausbildung! Dein Job!

   Die mele® Unternehmensgruppe ist ein vielseitiges und innovatives Unternehmen, das dir durch
   seine verschiedenen Fachbereiche eine breite Palette an Ausbildungs- und Jobangeboten bietet.
   Jeder Bereich ermöglicht dir, dich auf ein eigenes Fachgebiet zu spezialisieren und deine Interessen 
   und Talente optimal zu fördern und zu entwickeln.

        Unsere Ausbildungsberufe 2025 (m/w/d)

        - Fachkraft für Brunnenbau
        - Anlagenmechaniker SHK

         Unsere aktuellen Jobangebote (m/w/d)

         - Fachkraft für Brunnenbau
         - Anlagenmechaniker SHK
         - Kundendienstmonteur SHK
         - Kundendienstmonteur Druckluft
         - Vorrichter und Schweißer
         - Bauleiter SHK
         - Meister SHK

Warum wir?

    Die mele® Unternehmensgruppe bietet dir ein breites Spektrum an Tätigkeitsfeldern und ein  
    ständiges Streben nach Weiterentwicklung, um
  - deine individuellen Entwicklungsmöglichkeiten und Karriere entsprechend deinen Stärken 
                  und Interessen zu fördern.
               - dir interdisziplinäre Zusammenarbeit durch fachbereichsübergreifende Projekte zu
                  ermöglichen, in denen du und deine Kollegen miteinander und voneinander lernen können.
               - dir Zukunftssicherheit, einen krisensicheren Arbeitgeber, innovative Projekte und die
                  Unterstützung zu bieten, die du für deinen Traumjob brauchst.

DIE QUALITÄT VERBINDET
jobs.mele.de/all          info@mele.de          03976 4340          mele.de

Wir laden dich ein, Teil eines dynamischen Teams zu werden! Bewirb dich jetzt!
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Getreu dem Spruch von Johann Wolfgang von 
Goethe „Wo viel Licht ist, ist auch viel Schat-
ten“ starten wir in diesem Jahr unseren mitt-
lerweile fünften Fotowettbewerb unter dem 
Motto „Licht und Schatten“. Schwarz und 
Weiß, Hell und Dunkel, Sonne und Mond, Tag 
und Nacht – starke Kontraste sind im Jahr 
2025 gefragt.

Wie können Sie teilnehmen?
Die Teilnahme an unserem Fotowettbewerb 
2025 ist ganz einfach: Schicken Sie uns in 
einer oder mehreren E-Mails an fotowett-

bewerb@WIRinUER.de insgesamt bis zu 12 
Fotos zum Thema „Licht und Schatten“. Die 
Fotos können im Hoch- oder Querformat 
sein. Zusammen mit Ihrem vollständigen Na-
men und Wohnort sowie dem Titel des jewei-
ligen Fotos haben Sie die Chance, am Ende 
des Jahres unseren Fotokalender 2026 mit 
den schönsten Motiven des diesjährigen 
Wettbewerbs zu erhalten. Einsendeschluss 
ist der 30. September 2025.

Weitere Teilnahmebedingungen:
Mit der Teilnahme bestätigen Sie, dass die 
Urheberrechte bei Ihnen liegen und die Fo-
tos frei von Rechten Dritter sind. Bei Ansprü-
chen von Dritten wird die WIR in UER GmbH 
vom Teilnehmer von allen Ansprüchen frei-
gestellt. Soweit Personen abgebildet sind, 
dürfen deren Persönlichkeitsrechte nicht 
verletzt werden. Rechtswidrige Inhalte sind 
untersagt. Mit der Teilnahme räumen Sie der 
WIR in UER GmbH die räumlich, zeitlich und 
inhaltlich unbeschränkten, nicht ausschließ-
lichen Nutzungsrechte an dem Foto ein. Die-
se können für mögliche Werbezwecke, z. B. 
für einen Kalender, für die Veröffentlichung 
in diesem Magazin und auf der Website 
WIRinUER.de genutzt werden. Außerdem er-
klären Sie sich mit der Teilnahme einver-
standen, dass Sie namentlich mit Angabe 
Ihres Wohnortes in unseren Medien genannt 
werden.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Fotogra-
昀椀eren und freuen uns auf Ihre Fotos zum 
Thema „Licht und Schatten“.

DAS TEAM VON WIR IN UER
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Ausbildungsstart
ab August 2025 i

Unabhängig davon, für welchen Ausbildungsberuf du dich 
entscheidest, kannst du dir sicher sein, eine abwechslungs-
reiche und umfassende Ausbildung zu erhalten, bei der du 
dich auf unsere Unterstützung verlassen kannst.

Wir bietenWir bieten
 Intensive, fachkundige Einarbeitung und Ausbildung
Interne Schulungen und optimale Betreuung
Eine hohe Ausbildungsvergütung:
1. Jahr: 1.300 € | 2. Jahr: 1.400 € | 3. Jahr: 1.500 €
   Urlaubs- und Weihnachtsgeld
   Hohe Übernahmechancen bei guter Leistung
   Hervorragende Aufstiegsmöglichkeiten
   Krisen- und zukunftssicherer Arbeitsplatz

Was wir erwartenWas wir erwarten
 Eine gute Schul- und Allgemeinbildung mit 
überzeugendem Abschluss
Kontakt- und Kommunikationsfreude
Engagement, Teamgeist sowie respektvolle 
Umgangsformen
  Den ausgeprägten Wunsch, für die Zufriedenheit 
Deiner Kunden zu sorgen
  Einsatzbereitschaft, Ausdauer, Disziplin 
und Eigeninitiative

In deiner vielseitigen zweijährigen Ausbildungszeit erlernst 
du alle wesentlichen Einzelhandelsprozesse aus 
den Tätigkeitsfeldern Warenannahme 
und -lagerung, Service an der Kasse, 
Verkaufsförderung sowie 
Bestandspfl ege und Inventur.

   Verkäufer   Verkäufer (m/w/d)

Während deiner umfangreichen dreijährigen Ausbildung wird 
betriebswirtschaftliches und verwaltungstechnisches Fach-
wissen vermittelt, das du für die tägliche 
Praxis benötigst. Dazu gehört auch 
der Umgang mit Informationstechnik, 
wie warenwirtschafts-, scanner- und 
computergestützten Systemen.

   Kaufmann    Kaufmann im Einzelhandelim Einzelhandel (m/w/d)

Auf den GeschmackAuf den Geschmack
gekommen?gekommen?
Dann bewirb dich jetzt!Dann bewirb dich jetzt!
per Mail: dum.ausbildung@norma-online.de

Online: www.Karriere-bei-NORMA.de

oder per Post: 

NORMA Lebensmittelfi lialbetrieb 
Stiftung & Co. KG
Niederlassung Dummerstorf
z. Hd. Frau Zander
Manfred-Roth-Straße 1
18196 Dummerstorf

KARRIERE-BEI-NORMA.DE

SCAN MICH!

AusbildungDeine

ist deine Zukunft !
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Neue Grundsteuer ab 2025: Was 
Eigentümer jetzt wissen müssen
Zum 1. Januar 2025 tritt in 
Deutschland die Reform der 
Grundsteuer in Kraft. Diese Neu-
gestaltung soll die Grundsteuer 
auf eine aktualisierte, gerechtere 
Basis stellen. Die bisherigen 
Einheitswerte, die für die Berech-
nung der Grundsteuer heran-
gezogen wurden, sind teilweise 
mehr als 50 Jahre alt und entspre-
chen nicht mehr den aktuellen 
Marktverhältnissen. Die Reform 
betrifft alle Grundstücks- und 
Immobilieneigentümer – egal ob 
es sich um Privatpersonen, 
Unternehmen oder Institutionen 
handelt. Um Missverständnissen 
und Problemen vorzubeugen, 
lohnt sich ein genauer Blick auf die wichtigsten Änderungen und den 
daraus resultierenden Handlungsbedarf.

Die Grundlagen der Grundsteuerreform
Die Berechnung der Grundsteuer erfolgt künftig auf Basis der Daten, 
die Eigentümer im Rahmen der Grundsteuererklärung beim Finanz-
amt einreichen mussten. Der Stichtag für diese Erklärung war der 31. 
Januar 2023. Diese Informationen dienen dazu, den sogenannten 
Feststellungsbescheid zu erstellen. Dieser Bescheid legt den Grund-
steuerwert fest und bildet die Basis für den Grundsteuerbescheid, der 
von den Kommunen ab 2025 ausgestellt wird. Die Reform soll durch 
eine Neujustierung der Bewertungsgrundlagen eine gerechtere 
Besteuerung sicherstellen.

Herausforderungen bei fehlendem Feststellungsbescheid
Viele Eigentümer stehen aktuell vor dem Problem, dass der Feststel-
lungsbescheid noch nicht zugestellt wurde. Das Finanzamt hat mit der 
Bearbeitung der Vielzahl an Grundsteuererklärungen erhebliche 
Kapazitätsprobleme, was zu Verzögerungen führt. Sollte bis Anfang 
2025 kein Feststellungsbescheid vorliegen, ist eine proaktive Heran-
gehensweise notwendig:
1. Prüfen Sie die Übermittlung Ihrer Erklärung: Stellen Sie sicher, 

dass Ihre Grundsteuererklärung vollständig und korrekt einge-
reicht wurde – insbesondere bei elektronischer Übermittlung.

2. Kontaktieren Sie das Finanzamt: Fragen Sie nach dem Bearbei-
tungsstatus Ihrer Erklärung. Es ist möglich, dass diese noch in der 
Warteschlange ist oder technische Probleme aufgetreten sind.

3. Feststellungsbescheid bei Eingang prüfen: Sobald der Bescheid 
eintrifft, sollten Sie ihn auf Richtigkeit kontrollieren. Ab dem 
Zustellungsdatum haben Sie in der Regel einen Monat Zeit, um 
Fehler oder Unstimmigkeiten anzufechten.

Der Grundsteuerbescheid ab 2025: Worauf Sie achten sollten
Ab 2025 stellen die Kommunen die neuen Grundsteuerbescheide aus. 
Diese basieren auf den Werten des Feststellungsbescheids. Sollten 
Sie jedoch keinen Feststellungsbescheid erhalten haben, ist Vorsicht 
geboten.

→ Überprüfung des Grundsteuerbescheids: Prüfen Sie, ob die ange-
gebenen Werte (Grundstücksgröße, Bodenrichtwerte, Nutzung) mit 
den tatsächlichen Gegebenheiten und den Angaben Ihrer Grund-
steuererklärung übereinstimmen.

→ Kontaktaufnahme mit der Kommune: Klären Sie, wie der Grund-
steuerbescheid berechnet wurde, falls kein Feststellungsbescheid 
vorliegt. Es könnte sich um einen Fehler oder ein Über-
tragungsproblem handeln.

→ Einspruch einlegen: Sollten Sie Unstimmigkeiten oder Fehler fest-
stellen, können Sie innerhalb eines Monats nach Erhalt Einspruch 
einlegen. Fehler in der Berechnung oder der Datengrundlage 
müssen zwingend rechtzeitig angemahnt werden, da spätere 
Änderungen schwierig sein können.

Fehlerhafte Bescheide: So gehen Sie vor
Sollte Ihr Feststellungs- oder Grundsteuerbescheid fehlerhaft sein, 
haben Sie verschiedene Möglichkeiten:

→ Einspruch gegen den Bescheid: Legen Sie innerhalb eines Monats 
schriftlich Einspruch ein. Achten Sie darauf, alle Einwände und 
Begründungen klar darzulegen. Falls noch nicht alle Dokumente 
vorliegen, können Sie die Begründung nachreichen.

→ Antrag auf Berichtigung oder Änderung: Bei offensichtlichen 
Fehlern (z. B. Schreib- oder Rechenfehlern) können Sie eine 
Korrektur gemäß § 129 AO beantragen. Dies ist häu昀椀g ein schnel-
lerer Weg als ein Einspruch.

→ Antrag auf Aussetzung der Vollziehung (AdV): Sollte der Fehler 
昀椀nanzielle Nachteile für Sie bedeuten, können Sie eine Aussetzung 
der Vollziehung beantragen. Falls das Finanzamt diese ablehnt, 
besteht die Möglichkeit, den Antrag beim Finanzgericht einzu-
reichen.

Was tun, wenn kein Bescheid vorliegt?
Falls bis 2025 weder ein Feststellungsbescheid noch ein plausibler 
Grundsteuerbescheid vorliegt, ist Vorsicht geboten. Eine fehlende 
Grundlage kann dazu führen, dass die Steuerberechnung unrecht-
mäßig oder fehlerhaft ist.

1. Kontakt mit dem Finanzamt: Klären Sie, warum kein Feststellungs-
bescheid vorliegt. Technische oder organisatorische Probleme 
sind häu昀椀ge Ursachen.

2. Kontakt mit der Kommune: Klären Sie, wie der Grundsteuerbescheid 
berechnet wurde, wenn kein Feststellungsbescheid vorliegt.

Gundula Hafenstein
Niederlassungsleiterin

Henry Haase
Steuerberater

Trixi Mesech
Steuerberaterin

ADVERTORIAL
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· Existenzgründerberatung
· Einkommensteuererklärung
· Erbschaftssteuerberatung
· Buchführung, Lohnberechnung
· Jahresabschlüsse

Haußmannstraße 76 ∙ 17309 Pasewalk
Tel. 03973 20830
Wilhelmstr. 21 ∙ 17358Torgelow
Tel. 03976 203984
m.braun@stb-braun-pasewalk.de

www.steuerbuero-pasewalk.de

AN
ZE

IG
EN

Zusammenfassung und Empfehlungen
Die Grundsteuerreform betrifft Millionen von Eigentümern in 
Deutschland und erfordert eine aktive Auseinandersetzung mit den 
neuen Bescheiden. Prüfen Sie sowohl den Feststellungs- als auch den 
Grundsteuerbescheid sorgfältig und handeln Sie bei Unstimmigkeiten 
schnell.

→ Halten Sie die Einspruchsfristen (meist 1 Monat) unbedingt ein.
→ Nutzen Sie bei Bedarf die Unterstützung eines Steuerberaters.
→ Beobachten Sie laufende Musterverfahren, die unter Umständen 

auch Ihren Fall betreffen könnten.

Sollen Sie Fragen haben oder Unterstützung benötigen, stehen wir 
Ihnen gerne zur Verfügung. Kontaktieren Sie uns, um gemeinsam Ihre 
Anliegen zu klären und mögliche Probleme frühzeitig zu lösen. PM

KONTAKT
Freund & Partner GmbH
Steuerberatungsgesellschaft
Niederlassungen an der Uecker

Standort Ueckermünde
Ueckerstraße 73
17373 Ueckermünde
Tel.: 039771 2960
Fax: 039771 29666
E-Mail: fp-ueckermuende@etl.de
www.etl.de/fp-ueckermuende

Standort Torgelow
Ueckermünder Straße 5
17358 Torgelow 
Tel.: 03976 433178
Fax: 03976 431550
E-Mail: fp-torgelow@etl.de
www.etl.de/fp-torgelow
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Abschied nach 35 Jahren
Nach fast 35 Jahren voller unvergesslicher 
Erlebnisse und herzlicher Begegnungen ver-
abschiedet sich die Inhaberin der „Reise-
agentur am Haff“, Brunhild Wloka, aus Ue-
ckermünde in den wohlverdienten Ruhe-
stand. Als erstes Reisebüro der Stadt, 
gegründet am 1. Juli 1990, blickt sie auf eine 
beeindruckende Karriere zurück, die von 
Fleiß und Leidenschaft geprägt war. In diesen 
Jahren ist ein Lebenswerk entstanden, das 
nicht nur durch die vielen organisierten Rei-
sen, sondern auch durch die wertvollen Kon-
takte und Freundschaften besticht. Außer-
dem engagierte sich die „Reiseagentur am 
Haff“ als Sponsor des Radteams „Blau-Weiß 
Hintersee“, das zum Sportverein „Frisch auf 
1906“ e.V. gehört.
 „Mein besonderer Dank gilt meiner Fami-
lie, den Mitarbeitern, Auszubildenden, Kun-
den und Freunden, ohne die es nicht möglich 
gewesen wäre, ein gesundes Unternehmen 
und ein großes Vertrauen aufzubauen und zu 
erhalten“, so Brunhild Wloka.
 Nach 56 Arbeitsjahren, davon 35 Jahre in 
der Selbstständigkeit, ist es für die Reise-
spezialistin und ihren 78-jährigen Ehemann, 
der das Unternehmen fachlich begleitet hat, 

an der Zeit, sich auf den 
Ruhestand zu freuen. „Es 
ist sicher verständlich, 
dass wir uns nach all 
den Jahren eine Auszeit 
wünschen“, fügt sie lä-
chelnd hinzu. Allerdings 
ist die Suche nach ei-
nem geeigneten Nach-
folger für die Agentur 
eine Herausforderung. 
Für alle Kunden, die be-
reits Reisen für 2025 
gebucht haben, gibt es 
aber Entwarnung: „Wir 
versichern, dass diese 
Reisen weiterhin von 
uns und den Reiseveran-
staltern betreut werden. 
Da es sonst in der Re-
gion keinen DB-Service mehr geben würde, 
der vor allem von unseren älteren Kunden 
geschätzt wird, werden wir diesen Service 
vorerst aufrechterhalten. Interessierte kön-
nen den Service montags bis freitags von 9 
bis 16 Uhr sowie nach individueller Vereinba-
rung im Reisebüro in Anspruch nehmen“, 

verspricht die Unternehmerin. Mit einem 
herzlichen Dankeschön an alle, die sie auf 
den Weg begleitet haben, verabschiedet sich 
die Inhaberin der Reiseagentur in eine neue 
Lebensphase und hofft auf das Verständnis 
ihrer Kundschaft für die Veränderungen, die 
nun bevorstehen. PM

ADVERTORIAL

Inhaberin der „Reiseagentur am Haff“ sagt Danke
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Handwerksmeister in 
dritter Generation

Einem deutschen Sprichwort zu-
folge hat das Handwerk golde-
nen Boden. Dennoch entwickelte 
sich in den letzten Jahrzehnten 
der Trend, sodass in den meisten 
Handwerksberufen der Nach-
wuchs fehlt und die Wertschät-
zung für den Berufsstand 
schlichtweg verloren gegangen 
ist. Dass es regional dennoch 
Unterschiede gibt, konnte der 
frisch gebackene Maurermeister 
Benjamin Berlin erfahren. Er ab-
solvierte sein Meisterstudium in 
der sächsischen Landeshaupt-
stadt Dresden.
 Obwohl Benjamin Berlin 
schon seit seiner frühesten 
Kindheit das Leben in einer 
Handwerkerfamilie erlebte, ent-
schloss er sich nach dem Abitur 
zunächst für ein Studium, das er 

dann aber nach rei昀氀icher Über-
legung und Beratung in der Fa-
milie 2021 abbrach. Er folgte der 
Tradition der Familie und absol-
vierte die Ausbildung zum Mau-
rer. Nach bestandener Gesellen-
prüfung schloss sich gleich das 
Meisterstudium an. Bereits Opa 
Ronald Schmidt war Kfz-Meister, 
Vater René Berlin Fliesenleger-
meister und nun kann auch Sohn 
Benjamin stolz die Meisterur-
kunde präsentieren und den Ti-
tel Maurer- und Betonbaumeis-
ter führen.
 In seinem Bauunternehmen 
sind sieben Mitarbeiter beschäf-
tigt, darunter drei Meister für die 
Gewerke Fliesenlegerarbeiten, 
Heizung/Klima/Sanitär und na-
türlich Maurer. Chef Benjamin, 
der mit den meisten Mitarbei-

tern bereits jahrelang im väterli-
chen Handwerksbetrieb zusam-
men gearbeitet hat, genießt un-
eingeschränkte Akzeptanz und 
Respekt. „Der Ton auf dem Bau 
ist heutzutage nicht mehr so rau, 
wie noch vor Jahrzehnten“, lacht 
der junge Meister. Die Kollegen 
stehen zueinander, die Arbeit 
geht Hand in Hand und durch die 
Möglichkeit, verschiedene Ge-
werke im Unternehmen ausfüh-
ren zu können, haben die Kun-
den Planungssicherheit und Fle-
xibilität.
 Das Handwerk ist ein Funda-
ment, das nicht nur stabil, son-
dern auch lebendig und anpas-
sungsfähig ist. In einer Welt, die 
immer schneller und digitaler 
wird, bleibt der Maurermeister-
betrieb Benjamin Berlin altbe-
währter Tradition treu, ohne die 
Vorteile moderner Bauverfahren 
aus den Augen zu verlieren. Das 
Unternehmen ist auf die Sanie-
rung von Altbauten, Um- und An-
bauten inklusive Maurer-, Klin-
ker- und Putzarbeiten speziali-
siert. Doch auch Bauherren, die 
ihr Bad modernisieren oder es 
altersgerecht umbauen möch-
ten, sind bei dem mittelständi-
schen Handwerksbetrieb genau 
richtig. „Wir verbinden das Wis-
sen und die Erfahrung aus Gene-
rationen mit den neusten Tech-
niken und Materialien“, sagt der 
Jungunternehmer und fügt hin-
zu: „Die Mischung aus Tradition 
und Innovation macht den Reiz 
des Handwerks aus.“ 

 Doch nicht nur private Auf-
traggeber schätzen das hand-
werkliche Können der Mitarbei-
ter, auch Wohnungsbaugenos-
senschaften und -gesellschaften 
sowie öffentliche Auftraggeber 
gehören zur Kundschaft. So wirk-
te das Unternehmen auch bei 
der Sanierung der Sanitärräume 
der Grundschule „Ueckertal“ in 
Pasewalk mit.
 Jungen Leuten, die auf der 
Suche nach einem interessanten 
Beruf sind, bei dem sie sich ver-
wirklichen können und auch 
noch in vielen Jahren eine Per-
spektive haben, kann Benjamin 
Berlin nur empfehlen, eine Aus-
bildung im Handwerk zu absol-
vieren. Bewerbungen sind in al-
len drei Gewerken, die die Firma 
ausführt, möglich. PM/DS

Benjamin Berlin am Schreibtisch im Büro der Firma in Müggenburg bei Torgelow. Fotos: Doreen Schmidt (2) | ZVG

Die Schmuckurkunde wird demnächst noch einen Ehrenplatz 
bekommen.

KONTAKT
Benjamin Berlin Bauunternehmen
Müggenburg 7 • 17358 Torgelow
Tel.: 039778 281072
Mobil: 0171 6434637
E-Mail: info@berlinbau.eu
www.berlinbau.eu

ADVERTORIAL
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Wohnungsgenossenschaft startet 
mit Handwerkern ins neue Jahr
Auch im 71. Jahr ihres Bestehens hat es sich 
die Wohnungsgenossenschaft Ueckermünde 
eG zur Aufgabe gemacht, ihren Mitgliedern 
und Mietern moderne und trotzdem bezahl-
bare Wohnungen anzubieten. Um dieses An-
liegen zu realisieren, arbeitet der Vorstand 
Mandy Falk und Kerstin Simon mit vielen 
regionalen Handwerkern zusammen, um die 
Wohnqualität in den 701 Bestandswohnun-
gen zu erhalten und gegebenenfalls zu 
verbessern. Notwendige Reparatur-
arbeiten werden von den Hand-
werkern in Abstimmung mit dem 
Team um Mandy Falk und Kerstin 
Simon schnell und zur vollen Zu-
friedenheit ausgeführt. „Auf die Er-
fahrung und das Engagement der Hand-
werker können wir uns immer verlassen“, so 
Mandy Falk. Diese gute Zusammenarbeit war 
auch am 10.01.25 Anlass, sich mit dem nun-
mehr sechsten Handwerkerfrühstück bei den 
Unternehmen zu bedanken. Die Teilnehmer 
nutzten die Gelegenheit, sich in gemütlicher 
Atmosphäre auszutauschen. Bei den meisten 
der Unternehmer, die für die 
Wohnungsgenossenschaft Ue-
ckermünde eG gern arbeiten, hat 
dieser Termin einen festen Platz 
im Kalender. „Wir freuen uns, 
dass Ihr heute da seid. Wir 
möchten uns bei Euch für die 
gute Zusammenarbeit bedanken 
und setzen auch künftig auf 
euch“, begrüßte Mandy Falk die 
Gäste.

Neues Gesicht im Team
Seit dem 1. Januar verstärkt 
Manfred Krause das Team der 
Wohnungsgenossenschaft Ue-
ckermünde eG. Er soll perspekti-

visch die Aufgaben des technischen Mitar-
beiters Roland Semdner übernehmen. Da 
sich dieser demnächst in den wohlverdien-

ten Ruhestand verabschiedet. Gemeinsam 
mit Maria Ott unterstützen sie die vielfältige 
Arbeit des Vorstandes und sind meist die 

ersten Ansprechpartner für die 
Mitglieder und Mieter sowie 
auch für die Handwerker und 
Serviceunternehmen.

DOREEN SCHMIDT

Kerstin Simon, Roland Semdner, Mandy Falk, Maria Ott und Manfred Krause (v. l.) sind das 
Team der Wohnungsgenossenschaft Ueckermünde eG.

Der neue Mitarbeiter Manfred Krause unterstützt ab sofort Roland 
Semdner. Fotos: Doreen Schmidt

Traditionell lädt die Wohnungsgenossenschaft Ueckermünde eG Anfang Januar die Hand-
werker, mit denen die Genossenschaft zusammenarbeitet, zum Frühstück ein.

Die Handwerker nutzen das Frühstück, um 
sich angeregt auszutauschen. 

ADVERTORIAL

KONTAKT
Wohnungsgenossenschaft 
Ueckermünde eG
Kranichstraße 1
17373 Ueckermünde
Tel.: 039771 531880
Fax: 039771 531889
wg-ueckermuende.de
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Höhepunkt des Jahres in der 
Tagesp昀氀ege Skrypczak 

Sylvia Braun und ihre neun Kolleginnen und 
Kollegen der Tagesp昀氀ege Skrypczak in der 
Pasewalker Lindenstraße hatten auch im ver-
gangenen Jahr ein umfangreiches Programm 
für die Tagesgäste geplant. Montags bis sonn-
tags können hier insgesamt 22 Seniorinnen 
und Senioren die Einrichtung in der Linden-
straße besuchen. Ein eingerichteter Fahr-
dienst sorgt dafür, dass sie von zu Hause 
abgeholt und am späten Nachmittag wieder 
nach Hause gebracht werden. Die Gäste füh-
len sich hier sehr wohl. Sie schätzen die Mög-
lichkeit, sich so mit anderen auszutauschen, 
immer etwas Neues zu erfahren und so den 
Tag nicht allein zu Hause verbringen zu müs-
sen.
 Besonders freuen sie sich immer auf die 
Aus昀氀üge in die Region und das große Som-
merfest, an dem auch die ca. 70 Klienten des 
ambulanten P昀氀egedienstes teilnehmen. Das 
gemeinsame Weihnachtsessen mit kulturel-
ler Umrahmung bildete den Abschluss und 
gleichzeitig den Höhepunkt des Jahres 2024. 
Dafür hatten die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter keine Mühen gescheut und bereits in 
den Tagen zuvor die Räumlichkeiten stilvoll 
und festlich geschmückt. Schon am Vormittag 

erfüllte Bratenduft die Küche in der Tages-
p昀氀ege. Die Mitarbeiterinnen hatten schon 
früh begonnen, die Enten in die Röhre zu 
schieben, Rotkohl, Kartoffeln und Klöße zuzu-
bereiten. Natürlich gehört zu einem Weih-
nachtsmenü auch ein Nachtisch. Schokola-
denpudding mit Vanillesoße rundete das Es-
sen ab. Die Gäste ließen es sich schmecken 
und waren voll des Lobes für die Kochkünste 
der Mitarbeiterinnen. Für die kulturelle Um-
rahmung dieses Tages sorgte die 2. Klasse der 
Grundschule „Ueckertal“. Sie hatten zudem 
Bilder gebastelt. „Die Kinder boten ab 10:00 
Uhr ein tolles Programm. Mit peppigen Weih-
nachtsliedern begeisterten sie unsere Besu-
cher. Auch die Weihnachtsgeschichte durfte 
nicht fehlen“, blickt Klaudia Skrypczak zurück.
 Da der Weihnachtsmann alle Hände voll 
zu tun hatte, um für das Weihnachtsfest alle 
Wunschzettel abzuarbeiten, schickte er eine 
Vertretung: eine Weihnachtsfrau, die aber die 
Bescherung für die Gäste der Tagesp昀氀ege 
nicht minder gut meisterte. Jeder konnte sich 
über ein Geschenk freuen. Dabei hatte sie 
sogar an die Kinder gedacht. Am Nachmittag 
klang dieser wunderschöne Tag mit einer Kaf-
feetafel aus. Gemeinsam sangen alle Weih-

nachtslieder. Dabei erwiesen sich die Senio-
rinnen und Senioren als überaus textsicher. 
 Klaudia Skrypczak ist stolz auf ihre Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter. 20 Angestellte 
haben das gesamte Jahr dafür gesorgt, dass 
sich die Gäste in der Tagesp昀氀ege wohlfühlen 
und immer wieder gern die Einrichtung besu-
chen. 19 Kollegen betreuen die Klienten in 
der ambulanten P昀氀ege in der Region. Regel-
mäßig gibt sie jungen Leuten die Gelegenheit, 
eine Ausbildung im Ambulanten P昀氀egedienst 
bzw. in der Tagesp昀氀ege zu absolvieren. Der-
zeit sind drei Auszubildende beschäftigt. „Sie 
fühlen sich bei uns pudelwohl, haben sich 
super in die Teams integriert und leisten wie 
alle unsere Mitarbeiter eine sehr gute Arbeit“, 
lobt Klaudia Skrypczak.
 Derzeit laufen die Planungen für das Jahr. 
Fester Bestandteil der Veranstaltungen wer-
den wieder das Sommerfest und auch das 
gemeinsame Weihnachtsessen sein. Beim Be-
such des Bürgermeisters in der Einrichtung 
wurde auch schon geplant, an den diesjähri-
gen Senioren-Stadt-Rundfahrten im Septem-
ber gemeinsam teilzunehmen. Der eine oder 
andere Aus昀氀ug wird sicher noch für das Jahr 
geplant, so dass auch 2025 ein abwechslungs-

reiches und interessantes Jahr 
für die Gäste der Tagesp昀氀ege 
Skrypczak wird. DS
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KONTAKT
Ambulanter P昀氀egedienst 
Klaudia Skrzypczak
Am Damm 5c
17309 Schmarsow
Tel.: 039740 20803
Fax: 039740 20167
Mobil: 0171 3233576
E-Mail: klaudia.skrzypczak
@t-online.de
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Pawlak GmbH & Co. Garten-
und Landschaftsgestaltung KG
Am Gewerbepark 1 · 17373 Ueckermünde
Tel.: 039771 210-0 · Fax: 039771 210-20
E-Mail: pawlak-gala-bau@web.de
www.pawlak-galabau.de

Wir gestalten, bauen und p昀氀egen!
Mit Leidenschaft und Kompetenz.

Wir bilden aus!

▪ Erd-, Feuer- und Seebestattungen
▪ Erledigung aller Formalitäten
▪ Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten
▪ Ausrichtung Ihrer Kaffeetafel
▪ Haushaltsau昀氀ösungen

IM TRAUERFALL Tag & Nacht erreichbar
Tel: 039778 2 29 15 Bahnhofstraße 48-52 • 17379 Ferdinandshof

Telefon Blütenquelle: 039778 / 2 91 24
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So schützen Sie Ihr 
Konto vor Betrug
Überweisungen, Daueraufträge oder das 
schnelle Checken des Kontostands – mit ein 
paar Klicks ist alles erledigt. Online-Banking 
gehört für viele längst zum Alltag. Doch so 
praktisch es auch ist: damit Ihr Geld sicher 
bleibt, gibt es einige Grundregeln zu beachten. 
Die VR-Bank Uckermark-Randow eG verrät 
Ihnen, welche das sind.

Was ist Online-Banking und warum nutzen es 
so viele? Online-Banking bedeutet, dass Sie 
Ihr Bankkonto über das Internet verwalten 
können. Das geht entweder über die Website 
Ihrer Bank oder über eine App auf dem Smart-
phone. So erledigen Sie Ihre Bankgeschäfte 
bequem von zu Hause oder unterwegs. Der 
große Vorteil: Sie sparen Zeit und sind unab-
hängig von den Öffnungszeiten Ihrer Bank. Mit 
unseren sieben Tipps sind Sie zukünftig noch 
sicherer im Online-Banking unterwegs:
1. Nutzen Sie keine öffentlichen Netzwerke für 
Online-Banking: Öffentliche WLAN-Netze sind 
häu昀椀g nicht ausreichend gesichert. Das macht 
es Betrügern leichter, unerwünschten Zugriff 

auf Ihre Daten zu erhalten. Nutzen Sie für das 
Online-Banking also immer Ihre mobile Daten-
verbindung oder ein sicheres WLAN.
2. Verwenden Sie nur Ihre eigenen Geräte: Ver-
meiden Sie es, Ihre Bankgeschäfte auf frem-
den Endgeräten zu erledigen. Sie wissen nie, 
ob diese Geräte ausreichend geschützt sind 
oder ob vielleicht sogar Schadsoftware instal-
liert ist, die Ihre Daten speichert.
3. Setzen Sie auf ein sicheres Passwort: Ein 
einfaches Passwort wie „123456“ oder „Pass-
wort“ ist schnell geknackt. Sicher sind Pass-
wörter, die aus einer Kombination von Groß- 
und Kleinbuchstaben, Zahlen und Sonderzei-
chen bestehen.
4. Behalten Sie Ihre Kontobewegungen im 
Blick: Falls Ihnen etwas Ungewöhnliches auf-
fällt, informieren Sie sofort Ihre Bank.
5. Setzen Sie ein Tageslimit für Überweisun-
gen: Falls jemand unbefugt Zugriff auf Ihr 
Konto erhält, kann ein Tageslimit größeren 
Schaden verhindern.
6. Melden Sie sich immer ab: Mal wieder ein-
fach den Browser geschlossen, statt den Log-

out-Button zu benutzen? Nutzen Sie immer 
die Logout-Funktion.
7. Schützen Sie sich vor Betrügern: Phishing 
kann jeden treffen, per Mail, SMS, Telefon oder 
auf anderen Wegen und oft wirken die Be-
trugsmaschen täuschend echt. Um Ihre Daten 
und Ihr Konto zu schützen, öffnen Sie keine 
verdächtigen Links oder Anhänge in E-Mails 
und geben Sie niemals am Telefon oder per-
sönlich Ihre PIN oder Ihre TAN weiter.

Fazit: Mit ein paar einfachen Tipps bleibt Ihr 
Online-Banking sicher.

Haben Sie Fragen zum Online-Banking oder 
benötigen Sie Hilfe bei der Einrichtung der VR- 
Banking App? Dann besuchen Sie uns online 
unter www.vrb-ur.de, in einer unserer Filialen 
oder kontaktieren Sie uns telefonisch unter 
der Rufnummer 03984/ 363 0. Wir helfen Ihnen 
gerne weiter. PM

ADVERTORIAL

Die VR-Bank Uckermark-Randow eG gibt Tipps für sicheres Online-Banking
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Beantworten Sie alle Fragen, 昀椀nden Sie unseren 
Glückstaler oder erraten Sie den gesuchten Ort …

RÄTSELECKE
Unsere

WO IST DAS?
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r Auf welcher Seitenzahl 
hat sich unser beliebter 
Glückstaler versteckt?

Sponsor der Rätselecke
Anne Theilemann vom Studio Balance & 
Mee(h)r in Pasewalk verfeinerte mit der 
Zeit ihre Intention, ihre Fähigkeiten und 
nicht zuletzt sich selbst, um anderen 
Freude, Entschleunigung und Selbstwirk-
samkeit näher zu bringen, die auch sie 
auf den wunderbaren Weg in ihre Mitte 
brachten.

Was können Sie gewinnen?
Zu gewinnen gibt es einen Gutschein für 
Anwendungen nach Wahl im Wert von 
70 €.

Wie können Sie mitmachen?
Beantworten Sie entweder alle Fragen 
und schicken Sie uns das Lösungswort, 
die Seitenzahl des Glückstalers oder den 
gesuchten Ort per Post oder E-Mail an 
gewinn@WIRinUER.de. Erhöhen Sie Ihre 
Gewinnchancen, indem Sie uns mehrere 
oder alle Lösungen zusenden. Das Los 
entscheidet. Hinweis: Bitte teilen Sie uns 
Ihre vollständige Adresse mit, damit wir 
Sie im Falle eines Gewinns schnell kontak-
tieren können!

Unsere Anschrift
WIR in UER GmbH
Bahnhofstraße 43
17358 Torgelow

Teilnahmeschluss
Teilnahmeschluss ist der 28.02.2025. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Lösungen und Gewinnerin der 
November-Ausgabe
Räselspaß: „Wildschweinbraten“
Glückstaler: Seite 8 
Bilderrätsel: Schloss Rattey
→ Ingrid Stüber aus Pasewalk
Herzlichen Glückwunsch! AN
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Balance &
Mee(h)r in
Pasewalk
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Welche Reform trat zum 1. Januar 2025 in Kraft und betrifft u. a. Immobilienbesitzer?

Wie heißt die Pasewalker Fachärztin für Augenheilkunde aus unserer Titelstory?

Wie heißt unser diesjähriger Fotowettbewerb? Licht und …

Wie heißt die Inhaberin der Reiseagentur am Haff aus Ueckermünde?

In welchem Ort ist das Bauunternehmen von Benjamin Berlin ansässig?

Wer bietet u.a. eine neue Bestell-App für E-Rezepte an?

Für welche Gemeinde hat die WIR in UER GmbH die neue Website erstellt?

Welcher berühmte Marvel-Held kommt mit dem vierten Teil „Brave New World“ ins Kino?

Hinweis: 

äöü sind 

erlaubt!
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Wir lieben Pasewalk
Valentinsaktion 1. bis 28.02.2025

AKTIONSANGEBOTE IM FEBRUAR 2025

L�be geht durch d� Ohren!
Wir laden Sie daher zu einem KOSTENLOSEN HÖRTEST in unser Fachge-

schäft ein. Vereinbaren Sie jetzt einen Termin – damit Sie sich weiter über die 

schönsten Worte freuen können!

Hörgeräte-

batterien
für nur

1,99€*

6 Stück / Blister

*  Gilt nur für die Marke power one.  
Max. 10 Blister/Packungen pro Person.

Peggy Köhn-Döhr 

Ueckerstr. 21 | 17309 Pasewalk 

03973 2299464  

info@hoerakustik-koehn.de

www.hoerakustik-koehn.de
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